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Schriftlicher Bericht 

des Finanzausschusses 
(14. Ausschuß) 

über den von der Bundesregierung eingebrachten Entwurf eines 
Siebzehnten Gesetzes zur Änderung des Umsatzsteuergesetzes 

— Drucksache V/505 — 


A. Bericht des Abgeordneten Dr. Artzinger 


Allgemeines 

Der Bundestag hat den Gesetzentwurf in der 
36. Vollversammlung am 21. April 1966 an den Fi- 
nanzausschuß federführend und an den Ausschuß 
für Wirtschaft und Mittelstandsfragen mitberatend 
überwiesen. Der Ausschuß für Wirtschaft und Mit- 
telstandsfragen hat den Entwurf am 6. und 12. Ok- 
tober 1966 behandelt. Der Finanzausschuß hat die 
Vorlage am 4. Mai, 5. Mai, 16. September, 22. Sep- 
tember, 5. und 13. Oktober 1966 beraten. 

Der am 6. April an den Bundestag geleitete Re- 
gierungsentwurf sah neben redaktionellen Ände- 
rungen im wesentlichen zwei Einzelmaßnahmen auf 
dem Gebiete des Vergütungsrechts (Herabsetzung 
des Vergütungssatzes für Großreparaturen von See- 
schiffen) und der Ausgleichsteuer (Aufhebung der 
zeitlichen Befristung für die in der 12. Umsatz- 
steuernovelle erhöhten Ausgleichsteuersätze) vor. 
Dem letztgenannten Regierungsvorschlag hat der 
Bundestag inzwischen vorweg im Initiativwege - — - 
Drucksachen V/451, V/539 — durch das Gesetz 
zur Änderung des Zwölften Gesetzes zur Änderung 
des Umsatzsteuergesetzes vom 24. Mai 1966 (BGBl. I 
S. 329) — Rechnung getragen. 

Trotz der einhelligen Auffassung der Mitglieder 
des Finanzausschusses, im Hinblick auf die inten- 
sive Beratung der grundlegenden Umsatzsteuer- 
reform möglichst keine Änderungen am geltenden 
Umsatzsteuerrecht mehr vorzunehmen, ergab sich 
bei der Beratung des Regierungsentwurfs die Not- 
wendigkeit, noch gewisse materielle Änderungen zu 
beschließen. Diese betreffen u. a. den Umfang der 
Umsatzsteuerbegünstigung der sog. Kollegenliefe- 
rungen (§ 4 Ziff. 29 UStG), die Verlängerung der 


Steuerfreiheit für Kernbrennstoffe (§4 Ziff. 28 UStG), 
die Einschränkung des Verarbeitungsprivilegs für 
gewisse Bandstahl- und Blecherzeugnisse auf der 
Großhandelsstufe (Anlage 1 Ziff. 9 b und Anlage 2 
Buchstabe g — zu § 4 Ziff. 4 UStG) und vor allem 
die Erhöhung der bestehenden Ausgleichsteuer- 
sätze für bestimmte Waren. 

über die beschlossenen Änderungen wird weiter 
unten im einzelnen berichtet. Hinsichtlich der neuen 
Ausgleichsteuermaßnahmen ist jedoch noch eine 
allgemeinere Darlegung angebracht. 

Die in Beratung befindliche Nettoumsatzsteuer 
wird nach ihrer möglichst baldigen Einführung den 
exakten umsatzsteuerlichen Grenzausgleich bringen. 
Es ist dies eine der wichtigsten volkswirtschaftlichen 
und integrationspolitischen Zielsetzungen der Re- 
form. Die derzeit noch geltende Allphasenbrutto- 
umsatzsteuer kann dagegen schon ihrem System 
nach keinen völlig exakten Grenzausgleich für alle 
denkbaren Fälle gewährleisten. Es kann jedoch ver- 
sucht werden, den durchschnittlichen tatsächlichen 
Belastungsverhältnissen vergleichbarer Inlandswa- 
ren — maßgebliche Binnenbelastung — mit Hilfe 
von Durchschnittssätzen möglichst nahe zu kommen. 
Die umsatzsteuerlichen Grenzausgleichssätze lagen 
längere Zeit offenkundig unter der maßgeblichen 
Binnenbelastung und damit auch unter den gemäß 
Artikel 95 ff. EWGV zulässigen Sätzen. Durch Ini- 
tiative des Bundestages sind im Jahre 1963 in der 
12. Umsatzsteuernovelle für einen begrenzten Wa- 
renbereich — Härtefälle - — die Ausgleichsteuersätze 
näher an die tatsächlichen Binnenbelastungsverhält- 
nisse herangeführt worden. In anschließenden Prü- 
fungen in EWG-Gremien auf Grund einer entspre- 
chenden Konsultationsvereinbarung der Mitglieds- 
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regierungen wurden diese Satzanhebungen als nach 
dem EWGV gerechtfertigt erklärt. 

In der Zwischenzeit ergab sich, daß in gewissen 
Fällen die Diskrepanzen zwischen den geltenden Aus- 
gleichsteuersätzen und der maßgeblichen Binnen- 
belastung derartig bedeutsam waren oder blieben, 
daß der betroffenen Wirtschaft ein weiteres Zuwar- 
ten bis zum exakten Grenzausgleich nach der Um- 
satzsteuerreform nicht mehr zugemutet werden kann 
(Härtefälle). Hinzu kam der wirtschaftspolitische — 
vor allem außenhandelspolitische Gesichtspunkt, den 
bevorstehenden Umsatzsteuersystemwechsel in ge- 
eigneter Weise so vorzubereiten, daß der Übergang 
möglichst keine großen Reibungen — wie etwa 
durch plötzliche zu starke Änderungen des effekti- 
ven steuerlichen Grenzausgleichs — auslöst. 

Der Finanzausschuß hat daher nach eingehender 
Beratung der Frage, ob eine isolierte Aktion nur 
für einen speziellen Wirtschaftsbereich gerechtfertigt 
ist, eine begrenzte Erhöhung der Ausgleichsteuer- 
sätze im Rahmen einer ausgewogenen Warenliste 
für die verschiedenen in Betracht kommenden Wirt- 
schaftszweige für erforderlich gehalten. Die Bundes- 
ministerien für Wirtschaft und der Finanzen sind um 
Formulierungshilfe ersucht worden. 


Die Warenliste betrifft vor allem Waren aus den 
Bereichen Eisen und Stahl, Textilien und Beklei- 
dung, Schuhe, Ziehereien und Kaltwalzwerke, 
Stahlverformung und EBM, Holz und Papier. In sehr 
beschränktem Ausmaß sind auch die Bereiche Fahr- 
zeugbau, Chemie, Elektrotechnik und Steine und 
Erden berührt. Es ist generell eine Erhöhung der 
geltenden Ausgleichsteuer um 1 v. H. des Waren- 
wertes vorgesehen. Lediglich für die Positionen 
des Stahlbereiches und die entsprechenden Posi- 
tionen aus dem Sektor Ziehereien und Kaltwalz- 
werke erforderte die Beurteilung unter Härtefall- 
gesichtspunkten ein teilweise noch weiteres Heran- 
gehen an den vorbelastungsmäßig gerechtfertigten 
vollen Ausgleich (abgerundet auf halbe Punkte). 
Das voraussichtliche Gesamtvolumen der vorgese- 
henen Ausgleichsteuererhöhungen wird auf der Ba- 
sis der Einfuhrwerte 1965 auf ca. 60 Mio DM ge- 
schätzt (Gesamtvolumen der Ausgleichsteuererhö- 
hungen der 12. USt-Novelle im Jahre 1963: ca. 
100 Mio DM). Im einzelnen verteilt sich das Erhö- 
hungsvolumen wie folgt auf die einzelnen Wirt- 
schaftsbereiche: 


Wirtschaftsbereiche 


Mehraufkommen 
an Umsatz- 
ausgleichsteuer 
in Mio DM 


Eisen und Stahl, Ferrolegierungen 30,9 

Textil und Bekleidung 14,7 

Ziehereien und Kaltwalzwerke, 

EBM, Stahlverformung 3,9 

Schuhe 4,1 

Holz und Papier 2,3 

Fahrzeugbau 1,9 

Chemie, Kautschuk 1,5 

Elektrotechnik 0,4 

Steine und Erden 0,1 

59,8 


Bei der Aufstellung der Liste ist grundsätzlich 
von der gleichen Konzeption wie bei der 12. Um- 
satzsteuernovelle ausgegangen worden. Zu einem 
beachtlichen Teil sind wieder die Warenpositionen 
der 12. Umsatzsteuernovelle angesprochen. Bei den 
betreffenden Waren hat sich herausgestellt, daß die 
seinerzeitigen Erhöhungen nicht ausreichten, um die 
Divergenz zur maßgeblichen Binnenbelastung und 
die damit verbundenen negativen Auswirkungen 
annähernd zu beseitigen. Bei den übrigen Waren 
ergab sich die Einbeziehung aus der Zielsetzung 
des Finanzausschusses, zu einer ausgewogenen 
Liste zu gelangen. Die Bundesministerien der Finan- 
zen und für Wirtschaft erklärten, daß die Formulie- 
rungshilfe auf Grund der vorhandenen und der von 
der Wirtschaft zur Verfügung gestellten Unterlagen 
nach bestem Wissen geleistet wurde, die Liste sach- 
lich vertretbar sei und sie trotz der bekannten 
Schwierigkeiten, die durchschnittliche USt-Vorbe- 
lastung einer Ware exakt zu berechnen, bei den 
Konsultationsverhandlungen in Brüssel gerechtfer- 
tigt werden könne. Die Rücksicht auf etwaige uner- 
wünschte preisliche Auswirkungen hat zu der Be- 
grenzung auf das Erhöhungsvolumen von ca. 60 Mio 
DM geführt. Der preispolitische Gesichtspunkt ist 
auch mit maßgebend dafür gewesen, die Erhöhungen 
der einzelnen Ausgleichsteuersätze — mit Ausnahme 
der Positionen des Eisen- und Stahlbereichs und der 
entsprechenden Positionen des Bereichs Ziehereien 
und Kaltwalzwerke — auf 1 v. FI. des Warenwertes 
zu beschränken. Diese grundsätzliche Beschränkung 
auf 1 v. H. und die Abrundungen nach unten bei 
den übrigen Erhöhungsmaßnahmen sollen auch ge- 
währleisten, daß in keinem Fall die neuen Aus- 
gleichsteuersätze die maßgebliche Binnenbelastung 
überschreiten und dadurch die Verpflichtungen ge- 
mäß Artikel 95 ff. EWGV außer acht gelassen wer- 
den. 

Die Ministerien haben darauf hingewiesen, daß 
die Bundesregierung auf Grund der Vereinbarung 
der EWG-Mitgliedstaaten vom 21. Juni 1960 gehal- 
ten ist, wegen der neuen Maßnahmen, auch wenn 
sie initiativ vom Gesetzgeber beschlossen werden, 
in Brüssel zu konsultieren und eine Konsultations- 
frist von zwei Monaten — gerechnet bis zum Inkraft- 
treten der neuen Maßnahmen — vorgesehen ist. 
Der Finanzausschuß hat in der Weise auf die Bin- 
dungen der Bundesregierung Rücksicht genommen, 
daß er das Inkrafttreten der neuen Ausgleichsteuer- 
sätze erst zum 1. Januar 1967 vorschlägt. 


Im einzelnen 

1. Zu Artikel 1 Nr. 1 Buchstabe d 

Die Änderung des § 4 Nr. 29 UStG ist erforderlich 
geworden, nachdem durch das am 1. Januar dieses 
Jahres in Kraft getretene Gesetz zur Änderung des 
Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen vom 
15. September 1965 die Zulassung der Spezialisie- 
rungskartelle neu geregelt worden ist. § 4 Nr. 29 
geltender Fassung sieht die umsatzsteuerliche Be- 
günstigung nur für solche Spezialisierungskartelle 
vor, die nicht auch mit Preisabreden oder Abreden 
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über die Bildung gemeinsamer Beschaffungs- oder 
Vertriebseinrichtungen verbunden sind. Entspre- 
chend ist der Regierungsentwurf für den neuen § 4 
Nr. 29 abgefaßt. Die Mehrheit des Ausschusses ist 
jedoch der Auffassung, daß die gemeinschaftliche 
Spezialisierung noch wirksamer dadurch gefördert 
werden sollte, daß auch Spezialisierungskartelle, die 
mit Preisabreden verbunden sind, in die umsatz- 
steuerliche Begünstigung einbezogen werden. Dem- 
gemäß schlägt der Ausschuß vor, die Worte „auch 
mit Preisabreden oder" in der Eingangsformel des 
Entwurfs zum neuen § 4 Nr. 29 zu streichen; diese 
Vorschrift soll rückwirkend zum 1. Januar 1966 in 
Kraft treten. 


2. Zu Artikel 1 Nr. 2 

Zu Buchstabe b 

In Artikel IV des revidierten Allgemeinen Zoll- 
und Handelsabkommens — GATT — (ABSCHNITT 
RR des Protokolls von Genf vom 10. März 1955 zur 
Änderung der Präambel und der Teile II und III 
des Allgemeinen Zoll- und Handelsabkommens, 
Deutsches Handelsarchiv 1955 S. 2304, Wortlaut a. 
a. O. S. 2325) und in den Artikeln 95 und 97 des 
Vertrages zur Gründung der Europäischen Wirt- 
schaftsgemeinschaft (Bundesgesetzbl. 1957 II S. 753) 
ist die Gleichbehandlung eingeführter ausländischer 
Waren mit Inlandswaren in bezug auf die innere 
Besteuerung festgelegt (sogenannte Inländerbe- 
handlung ausländischer Waren). Die Umsatzaus- 
gleichsteuer ist als Äquivalent der Umsatzsteuer 
eine innere Abgabe und gehört zu den in Artikel IV 
des rev. GATT und in den Artikeln 95 und 97 des 
EWG-Vertrages angesprochenen inneren Abgaben. 
Artikel 95 Abs. 3 EWG-Vertrag verpflichtet die Mit- 
gliedstaaten, spätestens mit Beginn der zweiten 
Stufe (1. Januar 1962) die bei Inkrafttreten des Ver- 
trages geltenden Bestimmungen aufzuheben oder zu 
berichtigen, die den Vorschriften des Artikels ent- 
gegenstehen. Die Grundsätze des Artikels 95 EWG- 
Vertrag sind auch bei der Festlegung von Durch- 
schnittssätzen (Artikel 97 Abs. 1 EWG-Vertrag) zu 
wahren. 

Berechnungen haben ergeben, daß der zur Zeit 
geltende Durchschnittssatz von 4 °/o für Rizinusöl, 
roh, gereinigt oder raffiniert, zu hoch bemessen ist. 
Die durchschnittliche umsatzsteuerliche Gesamt- 
belastung dieser Ware beträgt auf der Hersteller- 
stufe etwa 1 %>. Deshalb ist es geboten, den Umsatz- 
ausgleichsteuersatz für Rizinusöl, roh, gereinigt 
oder raffiniert von 4°/o auf 1 °/o zu senken. Die 
Senkung soll zum 1. Januar 1967 in Kraft treten. 

Das jährliche Aufkommen an Umsatzausgleich- 
steuer würde sich hierdurch um etwa 65 000 DM 
vermindern. 

Zu Buchstabe c 

Nach Einführung der Ausgleichsteuersätze von 
5 v.H, 7 v. H., 7,5 v. H., 8,5 v. H., 9 v. H., 9,5 v. H. 
und 10 v. H. wird für alle Waren, die einem höheren 


Ausgleichsteuersatz als 4 v. H. unterliegen, aus Ver- 
einfachungsgründen eine Liste geschaffen. Dadurch 
erübrigt sich das Aufstellen von Listen für jeden 
der genannten Steuersätze. Die Waren, die dem 
Ausgleichsteuersatz von 6 v. H. oder 8 v. H. unter- 
liegen, sind in der neuen Liste enthalten. 

Zu Buchstabe d 

Zur Klarstellung ist es erforderlich, im Umsatz- 
steuergesetz ausdrücklich darauf hinzuweisen, daß 
die Mehrzahl der deutschen Ausgleichsteuersätze 
Durchschnittssätze im Sinne von Artikel 97 EWG- 
Vertrag sind. Beim System der kumulativen Mehr- 
phasensteuer erweist sich die Festsetzung von 
Durchschnittssätzen als notwendig, weil die Umsatz- 
steuerbelastung inländischer Waren aus verschiede- 
nen Gründen unterschiedlich ist, — z. B. je nach 
Herstellungsbetrieb (einstufig oder mehrstufig) und 
Produktionsgang — und weil ihre genaue Ermitt- 
lung nicht möglich ist. Lediglich in den wenigen 
Fällen, in denen eingeführten Waren keine gleich- 
artigen oder vergleichbaren (^= substituierbaren) 
Inlandswaren gegenüberstehen, sind die Ausgleich- 
steuersätze keine Durchschnittssätze. Für derartige 
Waren besteht im allgemeinen der Ausgleichsteuer- 
satz von 4 v.H. Die Vorschrift soll zum 1. Ja- 
nuar 1967 in Kraft treten. 


3. Zu Artikel 1 Nr. 4 

Die Vorschrift soll lediglich sprachlich verbessert 
werden. 


4. Zu Artikel 1 Nr. 5 

Zu Buchstabe a 

Es handelt sich um eine redaktionelle Änderung. 
Durch den Klammerzusatz werden die mittelschwe- 
ren und schweren Heizöle im Sinne der Ziffer 5 
Buchstabe b der Freiliste 3 — Anlage 1 (zu § 4 
Ziff. 4 des Gesetzes) — nach dem Warenverzeichnis 
für die Außenhandelsstatistik abgegrenzt. Die in 
dem Klammerzusatz aufgeführten Nummern treffen 
infolge der mit Wirkung ab 1. Januar 1966 vor- 
genommenen Änderung dieses Warenverzeichnisses 
nicht mehr zu. Eine Abgrenzung der begünstigten 
Waren, durch die der bisherige Rechtszustand auf- 
rechterhalten bliebe, ist zur Zeit weder nach dem 
deutschen Zolltarif noch nach dem Warenverzeich- 
nis für die Außenhandelsstatistik möglich. Der 
Klammerzusatz ist daher zu streichen. Die Vor- 
schrift soll zum 1. Januar 1966 in Kraft treten. 

Zu Buchstabe b sowie Artikel 1 Nr. 6 Buchstabe b 

Nach § 8 Abs. 1 der Verordnung über die Einfuhr 
und die Durchfuhr von Klauentieren, Teilen, Erzeug- 
nissen und Rohstoffen von Klauentieren, von tieri- 
schem Dünger sowie Rauhfutter und Stroh vom 
3. August 1965 (Bundesgesetzbl. I S. 692) müssen 
eingeführte Tierhaare ab 1. Januar 1966 zur Ab- 
tötung von Tierseuchenerregern desinfiziert wer- 
den. Das Desinfizieren von Tierhaaren schließt 
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nach geltendem Recht die Steuerfreiheit gemäß § 4 
Ziff. 4 UStG aus, da es als Bearbeitung nicht beson- 
ders zugelassen ist. Die umsatzsteuerrechtliche Be- 
günstigung der Tierhaare ist damit zu einem wesent- 
lichen Teil eingeschränkt. Durch die besondere Zu- 
lassung des Desinfizierens bleibt die Begünstigung 
für Tierhaare in dem bisherigen Umfange erhalten. 
Die Vorschrift soll zum 1. Januar 1966 in Kraft 
treten. 

5. Zu Artikel 1 Nr. 6 Buchstabe a 

Nach Buchstabe g des Verzeichnisses der beson- 
ders zugelassenen Bearbeitungen und Verarbeitun- 
gen — Anlage 2 (zu § 4 Ziff. 4) — wird die Steuer- 
befreiung des § 4 Ziff. 4 UStG unter anderem nicht 
ausgeschlossen, wenn der Unternehmer erworbene 
Rohstoffe oder Halberzeugnisse aus Eisen und Stahl 
in der Längsrichtung schneidet. Die Vergünstigung 
hat in letzter Zeit Eisen- und Stahlhändler ver- 
anlaßt, kaltgewalzten Bandstahl und kaltgewalzte 
Bleche einzuführen und daraus durch einfaches 
Längsspalten Kaltband herzustellen. Sie haben hier- 
durch einen Wettbewerbsvorsprung gegenüber den 
inländischen Kaltwalzwerken erlangt, die das 
gleiche Erzeugnis im Zuge des Walzvorgangs her- 
steilen und daher für ihre Lieferungen 4 v. H. Um- 
satzsteuer zu entrichten haben. Mit der Heraus- 
nahme des Längsspaltens der zur Herstellung von 
Kaltband verwendeten Vorprodukte aus der Steuer- 
befreiung des § 4 Ziff. 4 UStG werden die auf der 


Umsatzsteuer beruhenden Wettbewerbsstörungen 
beseitigt. Diese Vorschrift soll zum 1. Januar 1967 
in Kraft treten. 


6. Zu Artikel 1 Nr. 7 und 8 

Diese Bestimmungen sind eine Folge der Ergän- 
zung des § 7 UStG um Absatz 6 (Artikel 1 Nr. 2 
Buchstabe c), durch den eine einheitliche Liste für 
alle über 4 v. H. hinausgehenden Ausgleichsteuer- 
sätze geschaffen wird. 

7. Zu Artikel 2 

Der Ausschuß hat beschlossen, die Steuerfreiheit 
für Kernbrennstoffe, die am 31. Dezember 1966 aus- 
laufen sollte, bis zum 31. Dezember 1968 zu ver- 
längern, da die Gründe, die seinerzeit zu dieser 
Begünstigung geführt haben, weiterbestehen. Die 
Bundesregierung beabsichtigt, die z. Z. bestehende 
Ausgleichsteuerbefreiung für die entsprechenden 
Gegenstände bis zu demselben Zeitpunkt zu ver- 
längern. 

8. Zu Artikel 3 

Er regelt das Inkrafttreten der einzelnen Vor- 
schriften (s. Einzelbegründung). Die Neuregelung 
der Ausfuhrvergütung für Wasserfahrzeuge soll 
zum 1. April 1967 in Kraft treten. 


Bonn, den 21. Oktober 1966 


Dr. Artzinger 

Berichterstatter 


B. Antrag des Ausschusses 


Der Bundestag wolle beschließen, 

den Gesetzentwurf — Drucksache V/505 — in der 
anliegenden Fassung anzunehmen. 

Bonn, den 18. Oktober 1966 

Der Finanzausschuß 


Dr. Schmidt (Wuppertal) 

Vorsitzender 


Dr. Artzinger 

Berichterstatter 
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Beschlüsse des 14. Ausschusses 


Entwurf eines Siebzehnten Gesetzes 
zur Änderung des Umsatzsteuergesetzes 


Der Bundestag hat das folgende Gesetz beschlos- 
sen: 

Artikel 1 

Das Umsatzsteuergesetz in der Fassung der Be- 
kanntmachung vom 1. September 1951 (Bundes- 
gesetzbl. I S. 791) f zuletzt geändert durch die Vier- 
zehnte Verordnung zur Änderung der Durchfüh- 
rungsbestimmungen zum Umsatzsteuergesetz vom 
8. Juli 1966 (Bundesgesetzbl. I S. 407), wird wie folgt 
geändert: 

1. § 4 wird wie folgt geändert: 

a) In Ziffer 5 Buchstabe b wird hinter dem Wort 
„Gas" der Klammerzusatz „(Zolltarifnummern 
27.05a und 27.11)" eingefügt. 

b) In Ziffer 19 erhält der letzte Satz folgende 
Fassung: 

„§ 51 Abs. 2 bis 5 und § 122 Abs. 2 des 
Bewertungsgesetzes in der Fassung der Be- 
kanntmachung vom 10. Dezember 1965 (Bun- 
desgesetzbl. I S. 1861) sind anzuwenden 

c) In Ziffer 20 erhält der Buchstabe g folgende 
Fassung: 

,,g) Butter, Butterschmalz; Käse, Schmelzkäse, 
Käsezubereitungen, Schmelzkäsezuberei- 
tungen und Molkenkäse im Sinne der 
ernährungswirtschaftlichen Vorschriften ; " . 

d) Ziffer 29 erhält folgende Fassung: 

„29. die Lieferungen im Großhandel durch 
einen Unternehmer, der beteiligt ist an 
einer nach § 5 a des Gesetzes gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 3. Ja- 
nuar 1966 (Bundesgesetzbl. I S. 37) 
wirksam gewordenen Spezialisierungs- 
vereinbarung, die nicht mit der Bildung 
von gemeinsamen Beschaffungs- oder 
Vertriebseinrichtungen (Syndikaten) im 
Sinne des § 5 Abs. 3 des Gesetzes gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen verbun- 
den ist, wenn 

a) es sich um Gegenstände handelt, auf 
die die Spezialisierung sich erstreckt, 

b) der Unternehmer die Gegenstände 
von einem an der Spezialisierungs- 
vereinbarung Beteiligten erworben 
hat, der die Gegenstände selbst her- 
gestellt hat, und 

c) der Unternehmer die Gegenstände 
nicht bearbeitet oder verarbeitet hat. 


Die vorstehenden Voraussetzungen 
müssen buchmäßig nachgewiesen sein;". 

e) Folgende Ziffer 30 wird angefügt: 

„30. die Lieferungen eingelagerter Gegen- 
stände der Einfuhr- und Vorratsstellen 

a) für Getreide und Futtermittel (Gesetz 
über den Verkehr mit Getreide und 
Futtermitteln — Getreidegesetz — 
vom 4. November 1950 — Bundes- 
gesetzbl. S. 721 — - in der jeweils gel- 
tenden Fassung), 

b) für Zucker (Gesetz über den Verkehr 
mit Zucker — Zuckergesetz — vom 
5. Januar 1951 — Bundesgesetzbl. I 
S. 47 — in der jeweils geltenden 
Fassung), 

c) für Fette (Gesetz über den Verkehr 
mit Milch, Milcherzeugnissen und 
Fetten — Milch- und Fettgesetz — 
vom 28. Februar 1951 — Bundes- 
gesetzbl. I S. 135 — in der jeweils 
geltenden Fassung), 

d) für Schlachtvieh, Fleisch und Fleisch- 
erzeugnisse (Gesetz über den Ver- 
kehr mit Vieh und Fleisch - — Vieh- 
und Fleischgesetz — vom 25. April 
1951 — Bundesgesetzbl. I S. 272 — 
in der jeweils geltenden Fassung).“ 

2. § 7 wird wie folgt geändert: 

a) In Absatz 2 Ziff. 2 Buchstabe d wird hinter 
dem Wort „Gas" der Klammerzusatz „(Zoll- 
tarifnummern 27.05 a und 27.11)" eingefügt. 

b) In Absatz 5 erhält die Ziffer 5 folgende Fas- 
sung: 

„5. von Rizinusöl sowie von gekrempelter 
oder gekämmter Wolle und von gekrem- 
pelten oder gekämmten feinen und gro- 
ben Tierhaaren auf eins vom Hundert." 

c) Absatz 6 erhält folgende Fassung: 

„(6) Die Ausgleichsteuer erhöht sich für 
die Einfuhr der in der anliegenden Liste 
(Anlage 5) enthaltenen Gegenstände auf die 
in der Liste genannten Steuersätze." 

d) Folgender Absatz 7 wird angefügt: 

„(7) Die Ausgleichsteuersätze für Gegen- 
stände, denen gleichartige oder vergleichbare 
inländische Gegenstände gegenüberstehen, 
sind Durchschnittssätze." 
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3. In § 17 Ziff. 5 werden hinter den Worten „her- 
gestelltes Seeschiff' ein Beistrich gesetzt und die 
Worte „um einen vom Antragsteller im Inland 
durchgeführten Umbau eines Seeschiffes" einge- 
fügt. 

4. § 25 wird wie folgt geändert: 

a) In Absatz 1 werden die Sätze 2 und 3 durch 
die folgenden Sätze ersetzt: 

„Die Vergütungssätze für die ausgeführten 
Gegenstände ergeben sich, soweit nachste- 
hend nichts anderes bestimmt ist, aus der 
Vergütungsliste (Anlage 7). Für Wasserfahr- 
zeuge der Zolltarifnummern 89.01 bis 89.03 
(ausgenommen Sportboote ohne eingebauten 
Motor und Schlauchboote) und für ihre Um- 
bauten wird eine Ausfuhrvergütung von sie- 
ben vom Hundert gewährt. Als Umbauten 
gelten 

1. die Verlängerung, die Verbreiterung und 
die Aufstockung eines Wasserfahrzeugs; 

2. die Veränderung der Passagier- oder 
Laderäume oder der Verladeeinrichtungen 
durch Einbau von Vorrichtungen, durch 
die der Nutzungszweck des Wasserfahr- 
zeugs wesentlich erweitert oder das Was- 
serfahrzeug ganz oder überwiegend für 
andere Nutzungszwecke geeignet gemacht 
wird; 

3. die bauliche Veränderung einer vorhan- 
denen Maschinenanlage, soweit hierdurch 
die Art des Antriebs oder des Betriebs ge- 
ändert, die Verwendung eines anderen 
Brennstoffs ermöglicht oder eine höhere 
Leistung erreicht wird, und der Einbau 
einer neuen Maschinenanlage. 

Für Großreparaturen an den oben bezeichne- 
ten Wasserfahrzeugen beträgt der Vergü- 
tungssatz fünf vom Hundert." 

b) In Absatz 2 wird Satz 1 durch die folgenden 
Sätze ersetzt: 

„Unbeschadet des § 16 Abs. 1 Ziff. 2 und 3 
und des § 23 Abs. 1 Ziff. 2 und 3 wird auf 
Antrag (§ 26) für folgende Vorgänge eine 
Ausfuhrvergütung gewährt: 

1. für die an einen ausländischen Abnehmer 
im Ausland ausgeführte Werklieferung, 
die in der Herstellung eines Wasserfahr- 
zeugs der Zolltarifnummern 89.01 bis 89.03 
(ausgenommen Sportboote ohne eingebau- 
ten Motor und Schlauchboote), dem Um- 
bau eines solchen Wasserfahrzeugs oder 
der Großreparatur an einem solchen Was- 
serfahrzeug in einem Freihafen besteht; 

2. für die an einen inländischen Abnehmer 
im Ausland ausgeführte Werklieferung, 
die in der Herstellung eines Seeschiffs, 
dem Umbau eines Seeschiffs oder der 
Großreparatur an einem Seeschiff in einem 
Freihafen besteht. 


Die Vergütung bemißt sich nach dem unbe- 
richtigten Entgelt. Der Vergütungssatz be- 
trägt 3,8 vom Hundert, wenn es sich um die 
Herstellung oder einen Umbau im Sinne des 
Absatzes 1 Satz 4 handelt; er beträgt 1,8 
vom Hundert, wenn es sich um eine Groß- 
reparatur handelt." 

5. Die Freiliste 3 — Anlage 1 (zu § 4 Ziff. 4) — 
wird wie folgt geändert: 

a) In Ziffer 5 Buchstabe b wird der Klammer- 
zusatz „(aus Nr. 2710 35 und 37 des Waren- 
verzeichnisses für die Außenhandelsstatistik)" 
gestrichen; 

b) in Ziffer 11 wird vor dem Wort „gereinigt" 
das Wort „desinfiziert," eingefügt. 

6. Das Verzeichnis der besonders zugelassenen Be- 
arbeitungen und Verarbeitungen - — Anlage 2 
(zu § 4 Ziff. 4) — wird wie folgt geändert: 

a) In Buchstabe g wird der Strichpunkt durch 
einen Beistrich ersetzt und danach folgender 
Satzteil angefügt: „ausgenommen das Längs- 
spalten von kaltgewalztem Bandstahl (aus 
Zolltarifnrn. 73.12 und 73.15) oder kaltge- 
walzten Blechen (aus Zolltarifnrn. 73.13 und 
73.15) in Rollen;" 

b) in Buchstabe i wird vor dem Wort „gerei- 
nigt" das Wort „desinfiziert," eingefügt. 

7. Die Liste der Waren, die dem erhöhten Aus- 
gleichsteuersatz von 6 vom Hundert unterliegen 
— Anlage 5 (zu § 7 Abs. 6 Nr. 1 des Umsatz- 
steuergesetzes) — wird durch die anliegende 
Liste der Waren, die einem höheren Ausgleich- 
steuersatz als 4 vom Hundert unterliegen — 
Anlage 5 (zu § 7 Abs. 6 des Umsatzsteuer- 
gesetzes) — , ersetzt. 

8. Die Liste der Waren, die dem erhöhten Aus- 
gleichsteuersatz von 8 vom Hundert unterliegen 
— Anlage 6 (zu § 7 Abs. 6 Nr. 2 des Umsatz- 
steuergesetzes) — wird gestrichen. 

9. In der Vergütungsliste — Anlage 7 (zu § 25) — 
werden die Positionen 

„89.01 Wasserfahrzeuge, in den Tarifnrn. 

89.02 bis 89.04 weder genannt noch 


inbegriffen 7"; 

„89.02 Schlepper 7"; 


„89.03 Feuerschiffe, Feuerlöschschiffe, 

Schwimmbagger, Schwimmkrane und 
andere Wasserfahrzeuge, bei denen 
das Fahren im Vergleich zu ihrem 
Verwendungszweck von untergeord- 
neter Bedeutung ist; Schwimmdocks 7" 

gestrichen. 
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Artikel 2 

In Artikel 5 Abs. 4 des Sechzehnten Gesetzes zur 
Änderung des Umsatzsteuergesetzes vom 26. März 
1965 (Bundesgesetzbl. I S. 156) wird die Jahreszahl 
„1967" durch die Jahreszahl „1969" ersetzt. 


Artikel 3 

(1) Die Vorschriften des Artikels 1 Nr. 1 Buch- 
staben a und c und des Artikels 1 Nr. 2 Buchstabe a r 
5 und 6 sind anzuwenden 

1. im Falle der Besteuerung nach verein- 
nahmten Entgelten auf die Entgelte, die 
nach den in Absatz 2 bezeichneten Zeit- 
punkten vereinnahmt werden, 

2. im Falle der Besteuerung nach vereinbar- 
ten Entgelten auf die Lieferungen und son- 
stigen Leistungen, die nach den in Ab- 
satz 2 bezeichneten Zeitpunkten bewirkt 
werden. 

Maßgebend ist die Besteuerungsart, die für den 
Unternehmer an den im Absatz 2 bezeichneten Zeit- 
punkten gegolten hat. 

(2) Die maßgeblichen Zeitpunkte im Sinne des 
Absatzes 1 sind: 

1. der 31. März 1965 

zu Artikel 1 Nr. 1 Buchstabe a und Arti- 
kel 1 Nr. 2 Buchstabe a; 

2. der 30. September 1965 

zu Artikel 1 Nr. 1 Buchstabe c; 


3. der 31. Dezember 1965 

zu Artikel 1 Nr. 5 und 6 Buchstabe b; 

4. der 31. Dezember 1966 

zu Artikel 1 Nr. 6 Buchstabe a. 

(3) Die Vorschrift des Artikels 1 Nr. 1 Buch- 
stabe d ist auf Lieferungen anzuwenden, die nach 
dem 31. Dezember 1965 bewirkt werden. Soweit bei 
Inkrafttreten dieses Gesetzes Steuerfreiheit nach 
§ 4 Ziff. 29 in der bisherigen Fassung bestand, ist 
diese Vorschrift weiter anzuwenden. 

(4) Die Vorschriften des Artikels 1 Nr. 3, 4 und 
9 sind auf Ausfuhrvorgänge anzuwenden, die nach 
dem 31. März 1967 bewirkt werden. 


Artikel 4 

Dieses Gesetz gilt nach Maßgabe des § 12 Abs. 1 
des Dritten Überleitungsgesetzes vom 4. Januar 1952 
(Bundesgesetzbl. I S. 1) auch im Land Berlin. Rechts- 
verordnungen, die auf Grund dieses Gesetzes erlas- 
sen werden, gelten im Land Berlin nach § 14 des 
Dritten Überleitungsgesetzes. 


Artikel 5 

Die Vorschriften des Artikels 1 Nr. 2 Buch- 
staben b bis d und des Artikels 1 Nr. 7 und 8 treten 
mit Wirkung vom 1. Januar 1967 in Kraft; im übri- 
gen tritt dieses Gesetz am Tage nach seiner Ver- 
kündung in Kraft. 
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Anlage zu Artikel 1 Nr. 7 

Anlage 5 

(zu § 7 Abs. 6 des Umsatzsteuergesetzes) 


Liste der Waren, 

die einem höheren Ausgleichsteuersatz als 4 vom Hundert unterliegen 


Tarif- 

nummer 


Bezeichnung der Waren 


Steuersatz 
v. H. 


aus 05.07 B - II - Bettfedern und Daunen, andere 6 

aus 11.07 Malz, geröstet 6 

aus 16.01 Würste und dergleichen, aus Fleisch, aus Schlachtabfall oder aus Tierblut, in 
unmittelbaren Umschließungen mit einem Gewicht des Inhalts von 1 kg oder 
weniger 6 

aus 16.02 Fleisch und Schlachtabfall, anders zubereitet oder haltbar gemacht, in unmittel- 
baren Umschließungen mit einem Gewicht des Inhalts von 1 kg oder weniger .... 6 

aus 16.04 aus B bis E: Fische, zubereitet oder haltbar gemacht, in unmittelbaren Umschlie- 
ßungen mit einem Gewicht des Inhalts von 1 kg oder weniger 6 

aus 17.02 B - Glukose und Glukosesirup 6 

aus D - III - Malzzucker 6 

17.04 Zuckerwaren ohne Kakaogehalt 6 

18.05 Kakaopulver, nicht gezuckert 6 

18.06 Schokolade und andere kakaohaltige Lebensmittelzubereitungen 6 

19.02 Zubereitungen zur Ernährung von Kindern usw 6 

aus 19.04 A - Kartoffelsago 6 

aus 19.08 Feine Backwaren, auch mit beliebigem Gehalt an Kakao, ausgenommen Zwieback 6 

20.01 Gemüse, Küchenkräuter usw 6 

aus 20.02 Gemüse und Küchenkräuter, ohne Essig zubereitet oder haltbar gemacht, in 

unmittelbaren Umschließungen mit einem Gewicht des Inhalts von 1 kg oder 
weniger 6 

20.05 Konfitüren usw 6 

aus 20.06 Sämtliche Waren, ausgenommen Fruchtpülpe und Fruchtmark in Fässern oder 

Tankwagen (B-II-a-2-b - 1, aus B - III - a - 1 und Anmerkung 1) 6 

20.07 Fruchtsäfte usw 6 

21.02 Auszüge oder Essenzen aus Kaffee usw 6 

aus 21.03 B - Senf 6 

21.05 Zubereitungen zur Herstellung von Suppen usw 6 

21.07 Lebensmittelzubereitungen, anderweit weder genannt noch inbegriffen 6 

22.03 Bier 6 

aus 22.05 A - Schaumwein 6 

aus 22.09 B - zusammengesetzte alkoholische Zubereitungen 6 

C - III - b - 1 - Likör 6 
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Bezeichnung der Waren 


Steuersatz 
v. H. 


22.10 

aus 24.02 


27.06 
aus 27.07 
27.08 
aus 27.13 

28.03 
aus 29.06 
aus 29.14 


aus 29.43 

30.03 
bis 30.05 

32.08 
bis 32.10 

aus 32.13 

aus 33.04 


33.05 
und 33.06 


aus C-III-b-2-a-2 - andere alkoholische Getränke, ausgenommen Branntwein 
C-III-b-2-b-2 - andere alkoholische Getränke 

Speiseessig 

A - Zigaretten 

B - Zigarren und Zigarillos 

C - Rauchtabak 

D - Kautabak und Schnupftabak 

Teer aus Steinkohle, Braunkohle usw 

D - Phenole, Kresole und Xylenole 

Pech und Pechkoks aus Steinkohlenteer oder anderen Mineralteeren 

aus B - II - Paraffin und Wachse aus Erdöl oder bituminösen Mineralien, gefärbt 
oder gedopt 

Kohlenstoff 

A - II - Kresole, Xylenole und ihre Salze 

Einbasische Säuren, usw.: 

aus A - gesättigte acyclische einbasische Säuren: 

II - Essigsäure, ihre Salze und Ester: 

— Sämtliche Waren, ausgenommen Äthylacetat 

— Äthylacetat (aus c - 1) 

III - Essigsäureanhydrid 

IV - Halogenide der Essigsäure 

V - Chloressigsäuren, ihre Salze und Ester 

VI - Bromessigsäuren, ihre Salze und Ester 

aus B - Maltose 

Sämtliche Waren 

Sämtliche Waren 

A - Tinte und Tusche zum Schreiben oder Zeichnen 

A - Aromastoffe für die Lebensmittelindustrie, unmittelbar verwendbar 

aus B - andere: 

II - mit einem Gehalt an Äthylalkohol von mehr als 5 Gewichtshundert- 
teilen 

Sämtliche Waren 


6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

5 

5 

5 

5 

5 

5 


6 

7 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 


34.01 Seifen, einschließlich Medizinalseifen q 

aus 34.02 Organische grenzflächenaktive Stoffe; grenzflächenaktive Zubereitungen usw., 
ausgenommen wasserlösliche Salze der Naphthensäuren und der Sulfonaphthen- 
säuren (A - II und A - III) 6 

aus 34.04 aus B - zubereitete Wachse: 

II - andere 5 
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Tarif- 

nummer 


Bezeichnung der Waren 


Steuersatz 
v. H. 


34.06 

35.03 
aus 35.05 

36.03 

37.01 
bis 37.08 


Kerzen (Lichte) aller Art, usw 

Gelatine usw 

Dextrine usw., ausgenommen Dextrinleime 
Zündschnüre; Sprengzündschnüre 

Sämtliche Waren 


38,11 Sämtliche Waren 
und 38.12 


6 

6 

6 

6 

6 

6 


aus 38.19 Q - IV - h - zubereitete Hilfsmittel für die Spinnstoffindustrie, usw, 

aus 39.01 B - Klebebänder (Klebestreifen) usw 

aus C - Reflexmaterial 

aus 39.02 B - Klebebänder (Klebestreifen) usw 

aus 39.03 A - Klebebänder (Klebestreifen) usw 

39.07 Waren aus Stoffen der Tarifnrn. 39.01 bis 39.06 


aus 40.05 


40.06 
bis 40.09 


aus A - Kautschuk mit Zusatz von Ruß oder Kieselsäureanhydrid (sogenannte 
Masterbatches), ausgenommen in Platten, Blättern oder Streifen 

B - Granalien aus vulkanisationsfertigen Mischungen usw 

Sämtliche Waren 


40.10 Förderbänder und Treibriemen aus Weichkautschuk: 

A - nicht in Verbindung mit anderen Stoffen 


B - andere: 

- — Förderbänder aus Weichkautschuk 
— andere 


aus 40.11 Reifen, auswechselbare Überreifen, Luftschläuche und Felgenbänder, aus Weich- 
kautschuk, für Räder aller Art, ausgenommen Luftschläuche und Laufdecken für 
Flugzeugräder aus Abs. B und C, ungebraucht, mit folgenden Reifenbezeich- 
nungen: 15,50-20, 12,50- 16, 7,50- 14, 34 x9,9, 26x6, 11,00- 12, 14,50, 44", 17,00- 
20, 17,00- 16, 9,00-6,33" 


6 

6 

6 

6 

6 

6 


6 

6 

6 

6 

7 

6 


6 


40.12 
bis 40.14 


Sämtliche Waren 


40.16 Hartkautschukwaren 


aus 41.02 Rind- und Kalbleder usw.: 

B - anderes 


aus 41.03 Schaf- und Lammleder usw.: 

aus B - II - anderes, ausgenommen das in der Anmerkung genannte zugerichtete 
Leder 


aus 41.04 Ziegen- und Zickelleder: 

aus B - II - anderes, ausgenommen das in der Anmerkung genannte zugerichtete 
Leder 


6 

6 

6 

6 

6 
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Tarif- 

nummer 


Bezeichnung der Waren 


Steuersatz 
v. H. 


aus 41.05 Leder aus Häuten oder Fellen von anderen Tieren usw.: 

B - anderes 


41.06 


Sämischleder (Chamoisleder): 

• — Sämischleder, in rechteckige, quadratische oder ähnliche Form ohne große 
Sorgfalt aus der Tierhaut geschnitten 

— anderes 


41.08 

42.01 
und 42.02 


Lackleder und metallisiertes Leder 
Sämtliche Waren 


42.03 Bekleidung und Bekleidungszubehör, aus Leder oder Kunstleder: 

A - Bekleidung 

B - Handschuhe, einschließlich Fausthandschuhe 

C - anderes Bekleidungszubehör 


6 

8 

6 

6 

6 

6 

8 

6 


Sämtliche Waren . . . 

42.06 

43.03 Waren aus Pelzfellen 
44.12 Holzwolle; Holzmehl 


aus 44.13 

44.15 

44.16 
und 44.17 


A - Stäbe und Friese für Parkett, nicht zusammengesetzt 
Furniertes Holz und Sperrholzplatten, usw 

Sämtliche Waren 


44.18 Sogenanntes Kunstholz, aus Holzspänen, Sägespänen, Holzmehl usw, 

44.19 

aa oq Sämtliche Waren 


aus 44.25 A - Griffe für Messerschmiedewaren und Eßbestecke; Fassungen für Besen, 
Bürsten und Pinsel 


aus B - andere: 

I - Hobelkästen, auch mit Keil 
III - andere 


44.26 
und 44.27 


Sämtliche Waren 


aus 44.28 Andere Waren, aus Holz hergestellt, ausgenommen Schindeln (B - II - a) 

aus 47.01 Halbstoffe: 

aus B - Holzzellstoff: 

II - Sulfitzellstoff, ausgenommen solcher des Abs. B - III 

aus III - zum Herstellen von künstlichen Spinnstoffen: 

aus b - anderer, unter zollamtlicher Überwachung, ausgenommen 
Sulfitzellstoff aus Nadelholz, Sulfatzellstoff und Natron- 
zellstoff 


6 

6 

6 

6 

7 

6 

7 

6 

6 

6 

6 

6 

6 


6 


6 
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aus C - andere: 

aus II - Strohzellstoff 6 

aus III - Strohzellstoff 6 


aus 48.01 Maschinenpapier und Maschinenpappe, usw.: 

A - Papier für Zeitungen und andere periodische Druckschriften, unter zollamt- 


licher Überwachung 6 

B - Zigarettenpapier 6 


aus C - Kraftpapier und Kraftpappe: 

I - Papier zum Herstellen von Papiergarnen, unter zollamtlicher Über- 


wachung 6 

aus II -andere: 

— Kraftpapier, ausgenommen Kraftliner 8 

— Kraftpappe 6 

D - Papier mit einem Quadratmetergewicht von 15 g oder weniger, zur Verwen- 
dung als Schichtträger beim Herstellen von Dauerschablonen, unter zollamt- 
licher Überwachung 6 

E - andere: 

I - Papier für periodische Druckschriften, unter zollamtlicher Überwachung . . 8 

II - andere: 

a - Strohpapier und Strohpappe 8 

b - Filzpapier, Filzpappe, usw 6 

c - gegautschter Preßspan, auch matt 6 

d - sogenanntes Duplex- und Triplex-Papier, usw 7 

e - echte Japanpapiere 6 

f - andere: 

1 - Banknotenpapier usw 6 

2 - andere: 

— Druck- und Schreibpapier, holzfrei 9 

— andere 8 

48.02 Büttenpapier und Büttenpappe (handgeschöpft) 6 

48.03 Pergamentpapier, Pergamentpappe usw 9 

48.04 Papier und Pappe, zusammengeklebt, usw.: 

A - Preßspan, usw 6 

B - andere: 

— Strohpappe 7 

— andere 6 


48.05 
und 48.06 


Sämtliche Waren 


48.07 Papier und Pappe, gestrichen, usw.: 

A - gestrichen, für Druckmatern 

B - mit Glimmerstaub überzogen 

C - mit bituminösen Stoffen jeder Art getränkt, usw, 


6 

6 

6 

6 
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Tarif- 

nummer 


Bezeichnung der Waren 


Steuersatz 
v. H. 


48.08 

48.09 


48.10 
bis 48.21 

49.03 

49.07 
bis 49.11 

Anmerkung 
zu Kap. 50 
bis 62 


aus 50.07 


50.09 
und 50.10 

aus 51.01 


aus 51.03 

51.04 

52.02 
aus 53.06 


D - andere: 

I - gewellt, auch mit aufgeklebter Decke 

II - andere: 

a “Wachspapier und -pappe; usw 

b - Ölpapier oder -pappe; usw 

c - andere: 

1 - gekreppt, gefältelt, usw 

2 - andere 

Filterblöcke und Filterplatten, aus Papierhalbstoff 

Bauplatten aus Papierhalbstoff, usw.: 

A - ganz oder teilweise aus Holzfasern 

B - andere 

Sämtliche Waren 

Bilderalben, usw 

Sämtliche Waren 

Die in der Vorschrift 8 zu Abschnitt XI des Zolltarifs genannten in der Freiliste 1 
nicht enthaltenen Waren unterliegen dem allgemeinen Ausgleichsteuersatz von 
4 v. H., wenn sie zu den dort angegebenen Zwecken unter zollamtlicher Über- 
wachung verwendet werden. 

Seidengarne usw., in Aufmachungen für den Einzelverkauf: 

A - Seidengarne 

B - Schappeseidengarne 

Sämtliche Waren 

Kunstseidengarne, nicht in Aufmachungen für den Einzelverkauf: 
aus B - künstliche Spinnfäden: 

II - andere: 

a - ungezwirnt 

b - gezwirnt: 

1 - einmal gezwirnt 

2 - mehrmals gezwirnt 

Kunstseidengarne in Aufmachungen für den Einzelverkauf, ausgenommen im 
Strang mit einer Lauflänge im Zwirn von 75 000 m oder mehr je kg 

Gewebe aus Kunstseide usw.: 

A - Gewebe aus synthetischen Spinnfäden 

B - Gewebe aus künstlichen Spinnfäden 

Gewebe aus Metallfäden, usw 

Streichgarne aus Wolle, nicht in Aufmachungen für den Einzelverkauf: 

aus A - mit einem Anteil an Wolle oder an Wolle und feinen Tierhaaren von 
85 Gewichtshundertteilen oder mehr: gezwirnt, im Strang mit Kreuz- 
haspelung, mit einem Gewicht von nicht mehr als 125 g, oder mit einem 


6 

6 

6 

6 

8 

6 

8 

6 

6 

6 

6 


6 

6 

6 


7 

6 

5 

6 

8 
9 

6 
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Tarif- 

nummer 


Bezeichnung der Waren 


Steuersatz 
v. H. 


beliebigen Gewicht, sofern der Strang durch einen oder mehrere Fitzfäden 
in gewichtsmäßig gleiche, abtrennbare Teilstränge unterteilt ist und das 


Gewicht je Teilstrang nicht mehr als 125 g beträgt: 

- — - roh, mit einer Lauflänge im Zwirn von 10 000 m oder weniger je kg . . 6 

— gebleicht, gefärbt oder bedruckt 6 

B - andere: 


— gezwirnt, im Strang mit Kreuzhaspelung, mit einem Gewicht von nicht mehr 
als 125 g, oder mit einem beliebigen Gewicht, sofern der Strang durch 


einen oder mehrere Fitzfäden in gewichtsmäßig gleiche, abtrennbare Teil- 
stränge unterteilt ist und das Gewicht je Teilstrang nicht mehr als 125 g 
beträgt: 

— roh, mit einer Lauflänge im Zwirn von 10 000 m oder weniger je kg . . . 6 

— gebleicht, gefärbt oder bedruckt 6 

- andere 5 

aus 53.07 Kammgarne aus Wolle, nicht in Aufmachungen für den Einzelverkauf, ausgenom- 
men die in der Anmerkung genannten Kammgarne 6 

53.08 Garne aus feinen Tierhaaren, nicht in Aufmachungen für den Einzelverkauf: 

A - gezwirnt, im Strang mit Kreuzhaspelung, usw 6 

B - andere 5 


aus 53.10 Garne aus Wolle, aus feinen oder groben Tierhaaren oder aus Roßhaar, in Auf- 
machungen für den Einzelverkauf: 

aus A - ungezwirnt: 

aus I - aus Wolle: 


b - andere 6 

aus B- gezwirnt: 

Sämtliche Waren, ausgenommen Streichgarne aus Wolle, mit einer Lauf- 
länge im Zwirn von mehr als 10 000 m je kg, roh 6 

53.11 Gewebe aus Wolle oder feinen Tierhaaren: 

A - mit einem Anteil an diesen Spinnstoffen von 85 Gewichtshundertteilen oder 

mehr 8 

B - andere: 

I - mit Kette ganz aus Kunstseide 6 

II - andere 8 


, _ ' _ Sämtliche Waren 6 

und 53.13 

aus 54.03 Leinengarne und Ramiegarne, nicht in Aufmachungen für den Einzelverkauf: 

A - Leinengarne, geglättet (poliert) 6 

aus B-I-a-1- ungezwirnt, mit einer Lauflänge je kg von 30 000 m oder weniger, 

ausgenommen die in der Anmerkung genannten Garne 6 

54.04 Leinengarne und Ramiegarne, in Aufmachungen für den Einzelverkauf 6 

54.05 Gewebe aus Flachs oder Ramie 8 

55 05 

und 55.06 Sämtliche Waren 6 
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55.07 Drehergewebe aus Baumwolle: 

A - mit einem Quadratmetergewicht von 70 g oder weniger: 

1 - ganz aus Baumwolle, in Kette und Schuß zusammen auf 1 qcm mit 40 Fäden 


oder mehr 7 

II - andere 9 

B - andere 9 

55.08 Schlingengewebe (Frottiergewebe) aus Baumwolle 8 

55.09 Andere Gewebe aus Baumwolle 9 

aus 56.01 Zellwolle, weder gekrempelt noch gekämmt: 

B - künstliche Spinnfasern 7 

56.04 Zellwolle und Abfälle von Kunstseide oder Zellwolle, usw 6 

56.05 Garne aus Zellwolle usw., nicht in Aufmachungen für den Einzelverkauf: 

A - aus synthetischen Spinnfasern 8 

B - aus künstlichen Spinnfasern 9 

56.06 Garne aus Zellwolle usw., in Aufmachungen für den Einzel verkauf: 

A - aus synthetischen Spinnfasern 8 

B - aus künstlichen Spinnfasern 6 

56.07 Gewebe aus Zellwolle: 

A - aus synthetischen Spinnfasern 8 

B - aus künstlichen Spinnfasern 9 

aus 57.05 Hanfgarne: 

aus A - nicht in Aufmachungen für den Einzelverkauf: 


aus I - geglättet (poliert), ausgenommen mit einer Lauflänge von mehr 


als 500 m 6 

B - in Aufmachungen für den Einzelverkauf 6 

57.06 Jutegarne 5 

57.08 

und 57 09 Sämtliche Waren 6 

57.10 Gewebe aus Jute: 

— roh, ungemustert 5 

— andere 6 

57.11 

und 57.12 Sämtliche Waren 6 


58.01 
bis 58.03 


Sämtliche Waren 


58.04 Samt, Plüsch, Schlingengewebe usw.: 

A - aus synthetischen Spinnstoffen . 
B - aus anderen Spinnstoffen: 

I - aus Wolle oder Tierhaaren: 

— Epingle aus Wolle 

— andere 


6 

6 


8 

6 
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II - aus Baumwolle 8 

III - aus anderen Spinnstoffen 6 


58.05 

5 Q Q 7 Sämtliche Waren 

58.08 Tülle und geknüpfte Netzstoffe, ungemustert: 

A- Tülle 

B - geknüpfte Netzstoffe: 

— aus synthetischen Spinnstoffen 

— andere 


6 

6 

7 

6 


58.09 
und 58.10 


Sämtliche Waren 


6 


59.02 
und 59.03 


Sämtliche Waren 


aus 59.04 Bindfäden, Seile und Taue, auch geflochten, ausgenommen Bindfäden aus Hanf, 
geglättet, auf Spulen, Rollen, Karten oder ähnlichen Unterlagen, mit einer Lauf- 
länge von mehr als 500 m 

59.05 Netze aus Waren der Tarifnr. 59.04, usw.: 

A - Fischernetze, auch abgepaßt: 

I - aus pflanzlichen Spinnstoffen 

II - aus anderen Spinnstoffen: 

— aus synthetischen Spinnstoffen 

— andere 

B - andere: 

— aus synthetischen Spinnstoffen 

— aus anderen Spinnstoffen 


59.06 
bis 59.09 


Sämtliche Waren 


59.10 Linoleum, auch zugeschnitten; Fußbodenbelag usw.: 

— Fußbodenbelag aus einem Grund aus Filz mit aufgetragener Deckschicht aus 
Polyvinylchlorid, auch zugeschnitten 

— andere 


6 

6 

6 

7 

6 

7 

6 

6 

7 

6 


59 16 Sämtliche Waren 6 

59.17 Technische Gewebe und Gegenstände des technischen Bedarfs, aus Spinnstoffen: 

A - Gewebe, Filze und mit Filz belegte Gewebe, usw 6 

B - Müllergaze, auch fertiggestellt: 

I - aus Seide oder Schappeseide 6 

II - aus anderen Spinnstoffen 7 

C - gewebte sogenannte Filztuche, usw 6 

D - andere 6 
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60.01 Gewirke als Meterware, usw.: 

A - aus Wolle oder feinen Tierhaaren 

B - aus synthetischen oder künstlichen Spinnstoffen 

C - aus anderen Spinnstoffen 

60.02 Handschuhe aus Gewirken, usw 

60.03 Strümpfe, Unterziehstrümpfe, Socken, usw.: 

A - aus Seide, Schappeseide usw 

B - aus synthetischen Spinnstoffen 

C - aus anderen Spinnstoffen: 

— aus Wolle 

— andere 

60.04 Unterkleidung aus Gewirken, usw.: 

A- aus Wolle oder feinen Tierhaaren 

B - aus Baumwolle 

C - aus anderen Spinnstoffen: 

- — Hemden für Männer und Knaben, aus synthetischen Spinnstoffen 

— andere 


60.05 Oberkleidung, Bekleidungszubehör und andere Wirkwaren, usw.: 
A- Oberkleidung und Bekleidungszubehör: 

I - aus Wolle, feinen Tierhaaren, usw.: 

— aus Wolle 

— andere 

II - aus anderen Spinnstoffen 

B - andere Wirkwaren 


60.06 

61.01 

61.02 

61.03 
und 61.04 


Gummielastische Gewirke und kautschutierte Gewirke, usw. 

Oberkleidung für Männer und Knaben 

Oberkleidung für Frauen, Mädchen und Kleinkinder 

Sämtliche Waren 


61.05 Taschentücher und Ziertaschentücher: 

A- ganz oder teilweise aus Tüll, Spitzen usw 

B - andere: 

I - aus Seide, Schappeseide oder Bouretteseide . . . 

II - aus synthetischen oder künstlichen Spinnstoffen 

III - aus anderen Spinnstoffen: 

— aus Baumwolle 

— aus Flachs 

— andere 


7 

8 
6 

8 

6 

6 

7 

6 

6 

6 

7 

6 


7 

6 

6 

6 

6 

7 

6 

7 

6 

6 

6 

8 
7 
6 


61.06 
bis 61.11 


Sämtliche Waren 


6 


17 



Drucksache V/1004 


Deutscher Bundestag — 5, Wahlperiode 


Tarif- 

nummer 


Bezeichnung der Waren 


Steuersatz 
v. H. 


62.01 


62.02 


62.03 

62.04 


62.05 

64.01 

64.02 

64.03 
bis 64.06 

65.01 

aus 65.02 


65.03 


aus 65.04 


Decken: 

A-mit elektrischer Heiz Vorrichtung 

B - andere: 

- — ■ aus Zellwolle 

— andere 

Bettwäsche, Tischwäsche usw. : 

— Bettwäsche, Tischwäsche, Wäsche zur Körperpflege 

— andere 

Säcke und Beutel zu Verpackungszwecken 

Planen, Segel, Markisen, Zelte und Zeltlagerausrüstungen: 

— Luftmatratzen 

— andere 

Andere fertiggestellte Waren aus Spinnstoffen 

Schuhe mit Laufsohlen und Oberteil aus Kautschuk oder Kunststoff 

Schuhe mit Laufsohlen aus Leder oder Kunstleder; usw 

Sämtliche Waren 

Hutstumpen aus Filz, usw 

Hutstumpen und Hutrohlinge, die, ohne teilweise oder ganz geformt zu werden, 
üblicherweise als Kopfbedeckung getragen werden (z. B. als Strand- oder Ernte- 
hüte); andere Hutstumpen und Hutrohlinge, geflochten usw., ausgenommen aus 
Stroh, Bast, Binsen, Schilf, Alfa, Raffia, Sisal, Holzspan oder anderen, nicht ver- 
sponnenen pflanzlichen Stoffen, auch miteinander gemischt, ferner aus Papier- 
streifen, auch lackiert oder bestrichen, auch in beliebigem Verhältnis mit den 
vorgenannten Stoffen gemischt 

Hüte und andere Kopfbedeckungen, aus Filz, usw.: 

A- nicht ausgestattet 

B - ausgestattet: 

I - aus Haarfilz oder aus Woll-Haarfilz: 

a - für Männer 

b - für Frauen und Kinder: 

1 - mit einem Werte von 150 DM oder mehr für ein Stück 

2 - andere 

II - andere: 

a - für Männer 

b - für Frauen und Kinder: 

1 - mit einem Werte von 150 DM oder mehr für ein Stück 

2 - andere 

Hüte und andere Kopfbedeckungen, geflochten usw.: 

aus A- nicht ausgestattet, ausgenommen nicht ausgestattete Hutstumpen, die wie 
Hüte zu behandeln sind, aus Stroh, Bast, Binsen, Schilf, Alfa, Raffia, Sisal, 
Holzspan oder anderen, nicht versponnenen pflanzlichen Stoffen, auch mit- 
einander gemischt, ferner aus Papierstreifen, auch lackiert oder bestrichen, 
auch in beliebigem Verhältnis mit den vorgenannten Stoffen gemischt .... 


6 

9 

6 

8 

6 

6 

7 

6 

6 

6 

7 

6 

6 


6 

6 

6 

6 

7 

6 

6 

7 


6 


18 



Deutscher Bundestag — 5. Wahlperiode 


Drucksache V/1004 


Tarif- 

nummer 


Bezeichnung der Waren 


Steuersatz 
v. H. 


B - ausgestattet: 

I - für Männer 6 

II - für Frauen und Kinder: 

a - mit einem Werte von 150 DM oder mehr für ein Stück 6 

b - andere: 

— Strohhüte 7 

— andere 6 

65.05 Hüte und andere Kopfbedeckungen usw.: 

A-Fez, Chechias und ähnliche orientalische Kopfbedeckungen 6 

B - Mützen, Uniformkappen und dergleichen, mit Schirm 6 

C - Helme aus Kork, usw 6 

D - andere Kopfbedeckungen aus Geweben, usw 6 

E - andere: 

I - mit einem Werte von 150 DM oder mehr für ein Stück 6 

II - andere: 

— - ausgestattet, für Frauen und Kinder 7 

— andere 6 


65.06 

und 65.07 Sämtliche Waren 


66.01 
bis 66.03 


Sämtliche Waren 


aus 67.01 B - 1 - Bettfedern und Daunen, gebleicht, nicht gefärbt 

aus C - Waren aus Vogelbälgen, anderen Vogelteilen, Federn, Teilen von Federn 
oder Daunen, ausgenommen montierte Federn 

aus 67.02 aus A- künstliche Blumen, Blätter und Früchte sowie Teile davon: 

II - andere 

B - Waren aus künstlichen Blumen, Blättern oder Früchten 


67.04 
und 67.05 


Sämtliche Waren 


aus 68.02 aus A- Platten und dergleichen, zum Abdecken von Möbeln 

aus 68.13 A- bearbeiteter Asbest 

aus B - Waren aus Asbest: 

I - Wand- und Bodenplatten, auf der Grundlage von Asbest, usw. 

II - a - Gewebe 

II - c - Schnüre, Seile, Geflechte und Dichtungsstreifen 

III - andere 


aus C - Sämtliche Waren, ausgenommen Gemische auf der Grundlage von Asbest 
oder auf der Grundlage von Asbest und Magnesiumkarbonat, alle diese 
Gemische mit einem Asbestgehalt von 15 Gewichtshundertteilen oder 
weniger, und Waren aus solchen Gemischen 

68.14 Reibungsbeläge usw 

69.01 Wärmeisolierende Steine, Platten, Fliesen usw 


6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 


6 

6 

5 
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69.10 

aus 70.04 

70.05 

70.07 
bis 70.18 

aus 70.19 

70.20 
und 70.21 

aus 71.12 
bis 71.14 

71.16 

73.01 

aus 73.02 


73.06 

73.07 


Ausgüsse, Waschbecken, usw 

Gegossenes oder gewalztes Flachglas usw., ausgenommen Spiegelrohglas 

Gezogenes oder geblasenes Flachglas, usw 

Sämtliche Waren 

A - II - Nachahmungen von echten Perlen 

Sämtliche Waren 

Sämtliche Waren, ausgenommen Scharniere aus Silber, auch vergoldet oder aus 
Silberplattierungen und Scharniere aus Gold oder Goldplattierungen 

Phantasieschmuck 

Roheisen usw 

Ferrolegierungen : 

A- Ferromangan: 

I - mit einem Gehalt an Kohlenstoff von mehr als 2 Gewichtshundertteilen . . 

II - anderes 

C - Ferrosilizium 

E - I - Ferro chrom 

E - II - Ferrosiliziumchrom 

aus F - Ferrotitan 

aus G - Ferrowolfram 

H- Ferromolybdän 

- Ferrovanadin 

aus J - andere: 

II - Ferrosiliziumaluminiumkalzium 

aus III - Ferroniob; Ferroniobtantal 

Rohluppen, Rohschienen, Rohblöcke usw 

Vorblöcke (Blooms), Knüppel, Brammen usw.: 

A- Vorblöcke (Blooms) und Knüppel: 

I - gewalzt: 

— Vorblöcke (Blooms) 

— Knüppel 

II - geschmiedet 

B - Brammen und Platinen: 

I- gewalzt: 

— Brammen 

— Platinen 

II- geschmiedet 

C - Schmiedehalbzeug 


6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

7,5 

7.5 
9 

6 

9.5 
10 

9 

6 

6 

9 

8 

8 

8.5 


8 

8,5 

8 


8 

9 

8 

8 
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73.08 Warmbreitband aus Stahl, in Rollen 9 

73.09 Breitflachstahl 8,5 

73.10 Stabstahl, warm gewalzt, usw. : 

A- nur warm gewalzt oder nur warm stranggepreßt: 

I - Walzdraht 8 

II - Stabstahl, massiv 9 

III - Hohlbohrerstäbe 9 

B - nur geschmiedet 8 

C-nur kalt hergestellt oder kalt fertiggestellt 9 


D- plattiert oder mit Oberflächenbearbeitung: 

I- nur plattiert: 

a - warm gewalzt oder warm stranggepreßt: 


1 - Walzdraht 8 

2 - andere 9 

b - kalt hergestellt oder kalt fertiggestellt 9 

II- andere 9 

73.11 Profile aus Stahl, usw,: 

A - Profile: 


I - nur warm gewalzt oder nur warm stranggepreßt: 
a - U-, I- oder H-Profile mit einer Höhe von: 


1 - weniger als 80 mm 9 

2-80 mm oder mehr 8,5 

b - andere Profile 9 

II - nur geschmiedet 8 

III - nur kalt hergestellt oder kalt fertiggestellt 9 

IV - plattiert oder mit Oberflächenbearbeitung 9 

B - Spundwandstahl 7,5 

73.12 Bandstahl, warm oder kalt gewalzt: 

A- nur warm gewalzt, auch entzundert (dekapiert) 9 

B - nur kalt gewalzt, auch entzundert (dekapiert): 

I- in Rollen, zum Herstellen von Weißband unter zollamtlicher Überwachung 9 

II- anderer 9,5 

C - plattiert, überzogen oder mit anderer Oberflächenbearbeitung: 

I - versilbert, vergoldet oder platiniert 9,5 

II - emailliert 9,5 

III - verzinnt 9 

IV -verzinkt oder verbleit 9 

V - anderer: 

a - nur plattiert: 

1 - warm gewalzt 9 

2 - kalt gewalzt 9 r 5 

b - anderer 9 ( 5 
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D- anders bearbeitet: 

— warm gewalzt 9 

— kalt gewalzt 9,5 

73.13 Bleche aus Stahl, warm oder kalt gewalzt: 

A- Elektrobleche 9,5 

B - andere Bleche: 

I - nur warm gewalzt, auch entzundert (dekapiert), mit einer Dicke: 

a - von 3 mm oder mehr 8,5 

b - von 2 mm oder mehr, jedoch weniger als 3 mm 9,5 

c - von 0,50 mm oder mehr, jedoch weniger als 2 mm 9,5 

d - von weniger als 0,50 mm 9,5 

II - nur kalt gewalzt, auch gezundert (dekapiert), mit einer Dicke: 

a - von 3 mm oder mehr 8,5 

b - von 2 mm oder mehr, jedoch weniger als 3 mm 9,5 

c - von 0,50 mm oder mehr, jedoch weniger als 2 mm 9,5 

d - von weniger als 0,50 mm 9,5 

III - nur glänzend gemacht, poliert oder hochglanzpoliert 9,5 

IV - plattiert, überzogen oder mit anderer Oberflächenbearbeitung: 

a - versilbert, vergoldet oder platiniert 8 

b - emailliert 8 

c - verzinnt 9,5 

d - verzinkt oder verbleit 9,5 


e - andere 

V - anders bearbeitet: 

a - nur anders als quadratisch oder rechteckig zugeschnitten: 


1 - versilbert, vergoldet oder platiniert 8 

2 - emailliert 8 

3 - andere 9,5 

b - andere, ausgenommen nur durch Walzen verformte Bleche 9,5 

73.14 Draht aus Stahl, usw 9 


aus 73.15 Qualitätskohlenstoffstahl und legierte Stähle, usw.: 


A- Qualitätskohlenstoffstahl: 

I - Rohblöcke (Ingots), usw.: 

a - geschmiedet 8 

b - andere: 

1 - Rohblöcke (Ingots) 8,5 

2 - Vorblöcke (Blooms), usw.: 

— Vorblöcke (Blooms), Brammen 8 

— Knüppel 8,5 

— Platinen 9 

II - Schmiedehalbzeug 8 
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III - Warmbreitband in Rollen; Breitflachstahl: 

a - Warmbreitband in Rollen 

b - Breitflachstahl 

IV- Stabstahl usw.: 

a - nur geschmiedet 

b - nur warm gewalzt oder nur warm stranggepreßt: 

- — - Walzdraht 

— andere 

c - nur kalt hergestellt oder kalt fertiggestellt 

d - plattiert oder mit Oberflächenbearbeitung: 

1 - nur plattiert: 

a - warm gewalzt oder warm stranggepreßt: 

— - Walzdraht 

— andere 

b - kalt hergestellt oder kalt fertiggestellt 

2 - andere : 

V - Bandstahl 

VI - Bleche: 

a - nur warm gewalzt, auch entzundert (dekapiert) : 

— mit einer Dicke von 3 mm oder mehr 

— mit einer Dicke von weniger als 3 mm 

b - nur kalt gewalzt, auch entzundert (dekapiert), mit einer Dicke: 

1 - von 3 mm oder mehr 

2 - von weniger als 3 mm 

c - plattiert, überzogen, usw 

d - anders bearbeitet 

VII - Draht, auch überzogen, ausgenommen isolierte Drähte für die Elektro- 
technik 

aus B - legierte Stähle: 

aus I - Rohblöcke (Ingots), usw.: 

a - geschmiedet 

aus b - andere: 

aus 1 - Rohblöcke (Ingots) : 

b - andere 

2 - Vorblöcke (Blooms), usw.: 

— Vorblöcke (Blooms), Brammen 

— Knüppel 

— Platinen 

II - Schmiedehalbzeug 

III - Warmbreitband in Rollen; Breitflachstahl: 

a - Warmbreitband in Rollen 

b - Breitflachstahl 


9 

8,5 

8 

8 

9 

9 


8 

9 

9 

9 

9,5 


8.5 

9.5 

8.5 

9.5 
9,5 
9,5 

9 


8 


8,5 

8 

8,5 

9 

8 

9 

8,5 
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IV - Stabstahl usw. und Profile: 

a - nur geschmiedet 9 

b - nur warm gewalzt oder nur warm stranggepreßt: 

1 - Walzdraht 8 

2 - Stabstahl 9 

3 - Profile 9 

c - nur kalt hergestellt oder kalt fertiggestellt 9 


d - plattiert oder mit Oberflächenbearbeitung: 

1 - nur plattiert: 

a - warm gewalzt oder warm stranggepreßt: 

1 - gelochte Profile 

2 - andere: 


— Walzdraht 8 

— andere 9 

b - kalt hergestellt oder kalt fertiggestellt 9 

2 - andere 9 

V - Bandstahl 9,5 

VI - Bleche: 

a - Elektrobleche 9,5 

b - andere Bleche: 

1 - nur warm gewalzt, auch entzundert (dekapiert) : 

— mit einer Dicke von 3 mm oder mehr 8,5 

— mit einer Dicke von weniger als 3 mm 9,5 

2 - nur kalt gewalzt, auch entzundert (dekapiert), mit einer Dicke: 

a - von 3 mm oder mehr 8.5 

b - von weniger als 3 mm 9,5 

3 - plattiert, überzogen, usw 9,5 

4 - anders bearbeitet 9,5 

VII - Draht, auch überzogen, ausgenommen isolierte Drähte für die 

Elektrotechnik 9 


73.16 Oberbaumaterial für Bahnen, aus Eisen oder Stahl usw.: 


A- Schienen: 

I - Stromschienen mit einem Leiter aus NE-Metall 6 

II - andere 8 

B - Leitschienen 8 

C - Zahnstangen 8 

D - Bahnschwellen 8 

E - Laschen und Unterlagsplatten 8 

F - andere 6 

73.18 Rohre (einschließlich Rohrluppen) aus Stahl, usw.: 

A- gerade und von gleichmäßiger Wanddicke: 

I - roh, nahtlos, usw 8,5 
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II - andere: 

a - mit einer Länge von höchstens 4,50 m, usw 8,5 

b - andere : 

1 - roh: 

a - aus legiertem Stahl oder aus Qualitätskohlenstoffstahl: 

1 - mit einem Gehalt an Kohlenstoff von 0,90 bis 1,15 Gewichts- 


hundertteilen usw 8,5 

2 - andere: 

— geschweißt 9,5 

— andere 8,5 

b - aus anderem Stahl: 

1 - gegossen oder gepreßt 8,5 

2 - nahtlos, warm gezogen, gewalzt oder kalt gezogen 8,5 

3 - stumpf oder überlappt geschweißt, usw 9,5 

4 - mit einfach aneinander gelegten Rändern, usw 8,5 

5 - genietet, genagelt, gehakt, auch gelötet 8,5 

2 - bearbeitet: 

a - aus legiertem Stahl oder aus Qualitätskohlenstoffstahl: 

- geschweißt 9,5 

— andere 8,5 

b - aus anderem Stahl: 

1 - geschweißte Gewinderohre (nicht kalt gezogen) mit einer 

Nennweite von V 4 bis 4 Zoll 9,5 

2 - nahtlose, warmgewalzte Gewinderohre mit einer Nennweite 

von V 4 bis 4 Zoll 8,5 

3 - genietet, genagelt, gehakt, auch gelötet 8,5 

4 - andere: 

— geschweißt 9,5 

— andere 8,5 


B - andere: 

I - aus legiertem Stahl oder Qualitätskohlenstoffstahl: 


— geschweißt 9,5 

— andere 8,5 

II - aus anderem Stahl: 

a - geschweißte Gewinderohre (nicht kalt gezogen) mit einer Nennweite 

von V 4 bis 4 Zoll 9,5 

b - nahtlose, warmgewalzte Gewinderohre mit einer Nennweite von V 4 bis 

4 Zoll 8,5 

c - genietet, genagelt, gehakt, auch gelötet 8,5 

d - andere: 

— geschweißt 9,5 

— andere 8,5 

73.19 Druckrohrleitungen aus Stahl, usw 6 
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73.20 


73.21 
bis 73.23 


Rohrformstücke, Rohrverschlußstücke usw.: 

A- aus Gußeisen 

B - aus schmiedbarem Guß 

C - aus Stahl, ausgenommen Stahlguß: 

I - geschmiedet 

II - andere: 

— Rohrbogen 

— andere 

Sämtliche Waren 


73.24 


73.25 
bis 73.31 


73.32 


73.33 
bis 73.39 


73.40 


Druckbehälter aus Eisen oder Stahl usw.: 

— Stahlflaschen 

— andere 

Sämtliche Waren 

Bolzen und Muttern usw.: 

A - ohne Gewinde 

B - mit Gewinde: 

I - aus vollem Material gedrehte Schrauben und Muttern, usw. 

II - andere: 

— roh 

— andere 

Sämtliche Waren 

Andere Waren aus Eisen oder Stahl: 

A-aus Gußeisen 

B - andere: 

I - aus Blech, Bändern oder Rohren, aus Stahl 

II - aus Draht, Drahtgeflechten oder Drahtgeweben, aus Stahl 

III - andere: 

a - roh: 

1 - aus schmiedbarem Guß 

2 - andere: 

a - Schmiedestücke 

b - andere 

b - bearbeitet: 

1 - aus schmiedbarem Guß 

2 - andere: 

a - Schmiedestücke 

b - andere 


74.03 Sämtliche Waren 

bis 74.05 

74.07 Sämtliche Waren 

bis 74.19 


6 

6 

6 

8,5 

6 

6 

8,5 

6 

6 

6 

6 

7 
6 

6 

6 

6 

6 

6 

8 
6 

6 

8 

6 

6 

6 
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aus 75.02 
aus 75.03 
75.04 

75.06 

76.02 
bis 76.04 

76.06 
bis 76.16 

aus 77.02 

77.03 

aus 77.04 

78.02 
bis 78.06 


Draht aus Nickel, massiv 

A - I - Folien aus Nickel 

Rohre (einschließlich Rohlinge), Hohlstangen usw., aus Nickel 
Andere Waren aus Nickel 

Sämtliche Waren 

Sämtliche Waren 

Draht, Bleche, Tafeln, Bänder, Rohre, Hohlstangen, aus Magnesium 

Andere Waren aus Magnesium 

B - Beryllium, verarbeitet 

Sämtliche Waren 


79.02 

79.04 
bis 79.06 

aus 80.04 

80.05 
und 80.06 


Stäbe, Profile und Draht, aus Zink, massiv 

Sämtliche Waren 

A - Blattmetall, Folien und dünne Bänder, aus Zinn 
Sämtliche Waren 


aus 81.01 aus B und aus C - Wolfram, verarbeitet, ausgenommen Stäbe (Stangen), gehäm- 
mert, gewalzt oder gezogen; Profile; Tiegel; Draht, dessen 
größte Querschnittsabmessung 1 mm oder mehr beträgt; Bleche, 
Platten, Bänder und Blättchen 

aus 81.02 aus B und aus C - Molybdän, verarbeitet, ausgenommen Stäbe (Stangen), gehäm- 
mert, gewalzt oder gezogen; Profile; Tiegel; Draht, dessen 
größte Querschnittsabmessung 1 mm oder mehr beträgt; Bleche, 
Platten, Bänder und Blättchen 


aus 81.03 aus B und aus C - Tantal, verarbeitet, ausgenommen Stäbe (Stangen), gehämmert, 

gewalzt oder gezogen; Profile, Bleche, Platten und Bänder . . . . 

aus 81.04 aus B - II - Fertigwaren aus Cadmium 

aus J - II - Fertigwaren aus Antimon 

82.01 A- Spaten, Schaufeln und Hacken aller Art; Gabeln, Rechen, Schaber: 

— Spaten und Schaufeln aller Art 

— andere 

B - Äxte, Beile, Häpen, Keile usw 

C - Sensen, Sicheln, Heu- und Strohmesser 

D - andere 


6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 


6 


6 

6 

6 

6 

7 

6 

6 

6 

6 


82.02 
bis 82.10 


Sämtliche Waren 


Sämtliche Waren, ausgenommen unfertige Klingen für sogenannte Sicherheits- 
Rasierapparate, einschließlich Rohlinge im Band (B - 1 - a) 


6 

6 
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82.12 
bis 82.15 

83.01 
bis 83.12 

83.13 


Sämtliche Waren 

Sämtliche Waren 

A - Kronenverschlüsse 
B - Flaschenkapseln 
C - andere 


6 

6 

7 

6 

6 


83.14 
und 83.15 


Sämtliche Waren 


6 


84.01 
bis 84.05 


Sämtliche Waren 


aus 84.06 Kolbenverbrennungsmotoren: 

A- Kraftfahrzeugmotoren usw 

C - Antriebsmotoren für Wasserfahrzeuge 

D - andere Motoren 

aus E - Teile: 

II - von anderen Motoren 


84.07 Wasserturbinen usw 

aus 84.08 Andere Motoren und Kraftmaschinen: 

aus B - Gasturbinen: 

II - andere 

C - andere Motoren und Kraftmaschinen 
aus D - Teile: 

II - andere 


6 

6 

6 

6 

6 

6 


6 

6 

6 


84 14 Sämtliche Waren 6 

84.15 Maschinen, Apparate, Geräte und Einrichtungen zur Kälteerzeugung, usw: 

A- Kühlschränke und andere Kühlmöbel mit einer Anlage zur Kälteerzeugung, 

USW 5 

B - andere 7 

84.16 Kalander und Walzwerke, usw.: 

A- Walzen aus Stahl, geschmiedet und nachträglich gehärtet, nicht graviert 8 

B - andere Waren 6 


84.17 
bis 84.37 


84.38 


Sämtliche Waren 

Hilfsmaschinen und -apparate für Maschinen der Tarifnr. 84.37 usw.: 

A- Hilfsmaschinen und -apparate für Maschinen der Tarifnr. 84.37 

B - Teile und Zubehör für Maschinen oder Apparate der Tarifnr. 84.36: 

— Kratzenbeschläge (einschließlich Sägezahndrahtbeschläge) 

— andere 

C - Teile und Zubehör für Maschinen oder Apparate der Tarifnr. 84.37 usw.: 

— Sämtliche Waren, ausgenommen Webschützen 

— Webschützen (aus C - 1) 


6 

6 

8 

6 

6 

8 
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84.44 Walzwerke und Walzenstraßen, für Metalle; Walzen hierfür: 

A- Walzwerke, usw . . . . 6 

B - andere: 

I - Walzen aus Stahl, geschmiedet und nachträglich gehärtet, nicht graviert . . 8 

II - andere Waren 6 


84.45 
bis 84.50 

84.56 
bis 84.58 


Sämtliche Waren 

Sämtliche Waren 


6 

6 


aus 84.59 Maschinen, Apparate und mechanische Geräte, in Kapitel 84 anderweit weder 


genannt noch inbegriffen, ausgenommen Kernreaktoren und Teile davon (B) . . . . 6 

84.61 Armaturen und ähnliche Apparate usw 6 

aus 84.62 aus B - kalibrierte Stahlkugeln 6 

84.63 

und 84.64 Sämtliche Waren 6 

84.65 Teile von Maschinen, Apparaten oder mechanischen Geräten, usw.: 

A- aus vollem Material gedrehte Stücke aus unedlen Metallen, usw 6 

B - andere: 

I - aus Eisen oder Stahl: 

a - aus Gußeisen oder schmiedbarem Guß 6 

b - aus Stahl, ausgenommen Stahlguß, mit einem Stückgewicht: 

1 - von 250 kg oder weniger 6 

2 - von mehr als 250 kg 8 

II - aus anderen Stoffen 6 

85.01 

bis 85.08 Sämtliche Waren 6 


Elektrische Beleuchtungs- und Signalgeräte, usw.: 

A- Beleuchtungsgeräte, andere als die der Tarifnr. 85.08: 


I - für Kraftfahrzeuge 6 

II - für Fahrräder 7 

B - Signalgeräte zum Geben von hörbaren Signalen 6 

C - andere 6 


Sämtliche Waren 6 

bis 85.28 


_ Sämtliche Waren 6 

bis 86.08 
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86.09 Teile von Schienenfahrzeugen: 

A- Drehgestelle und Lenkgestelle; Teile davon 6 

B - Bremsvorrichtungen und Teile davon 6 

C - Achsen, Radsätze, Räder und Radteile 8 

D - Achslager und Teile davon 6 

E - andere 6 

86.10 Ortsfestes Gleismaterial; usw 6 

87.01 Zugmaschinen, auch mit Seilwinden: 

A- Einachsschlepper, mit Verbrennungsmotor als Fahrantrieb 6 

B - andere Zugmaschinen: 

I - Radschlepper für landwirtschaftliche Zwecke 7 

II - andere 6 

87.02 Kraftwagen zum Befördern von Personen oder Gütern: 


A- zum Befördern von Personen, einschließlich Kombinationskraftwagen 
B - zum Befördern von Gütern 


87.03 
bis 87.05 

87.07 
bis 87.11 

aus 87.12 

87.13 
und 87.14 

88.01 

aus 88.02 

aus 88.03 


aus 88.05 
aus 89.01 


aus 89.02 
aus 89.03 

89.05 


Sämtliche Waren 

Sämtliche Waren 

Teile und Zubehör für Fahrzeuge der Tarifnr. 87.09, 87.10 oder 87.11: 

aus B - I - Felgen, Sättel; Tretlager und Teile davon 

Sämtliche Waren 

Luftfahrzeuge, leichter als Luft 

Luftfahrzeuge, schwerer als Luft: 

A - nicht für maschinellen Antrieb 

Teile von Waren der Tarifnrn. 88.01 und 88.02: 

A - von Luftfahrzeugen, leichter als Luft 

aus B - andere: 

I - vollständige Tragwerke und vollständige Rümpfe, für Flugzeuge 

A- Katapulte und ähnliche Startvorrichtungen für Luftfahrzeuge; Teile davon , , 

aus A- Kriegsschiffe, ausgenommen Seeschiffe 

aus B - andere: 

aus I - Wasserfahrzeuge für die Seeschiffahrt, soweit sie weder dem Er- 
werb durch die Seefahrt dienen noch seegängige Behördenfahr- 
zeuge sind 

II - andere 

Schlepper, ausgenommen Seeschlepper 

aus A- Seebagger 

B - andere 

Schwimmende Vorrichtungen usw 


6 

6 

5 

6 
6 

6 

6 

6 

6 

6 


6 

6 

6 

6 

6 

6 
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90.04 
bis 90.29 


Sämtliche Waren 


91.01 
bis 91.06 

aus 91.11 

92.01 
bis 92.13 

93.01 
bis 93.07 

94.01 
bis 94.04 

aus 95.01 

aus 95.02 


aus 95.03 


Sämtliche Waren 

B - Uhrfedern, einschließlich Spiralfedern 

Sämtliche Waren 

Sämtliche Waren 

Sämtliche Waren 

Schildpatt, bearbeitet; Waren aus Schildpatt, ausgenommen Platten und Blätter, 
geschliffen, poliert oder mit ähnlicher Oberflächenbearbeitung; Rohlinge 

Perlmutter, bearbeitet; Waren aus Perlmutter: 

A- I - Rondelle 

A- III -andere 

B - I - Rondelle 

aus B - II - andere, ausgenommen Platten, geschliffen, poliert oder mit ähnlicher 
Oberflächenbearbeitung 

Elfenbein, bearbeitet; Waren aus Elfenbein: 

A- I - Rondelle 

A- III -andere 

B - I - Rondelle 

aus B - II - Rohlinge 

B - III - andere 


aus 95.04 Bein, bearbeitet; Waren aus Bein: 

A- I- Rondelle 

A- III -andere 

B - I - Rondelle 

aus B - II - andere, ausgenommen Platten, Scheiben, Rohre 

aus 95.05 Horn, Geweihe, usw.: 

B - Federspulen, bearbeitet; Waren aus Federspulen 

C - I - a - aus Walfischbarten 

C - I-b-1- Rondelle 

C - I - b - 3 - andere 

C - II- a - aus Walfischbarten, poliert oder anders bearbeitet . . . 

C - II - b - 1 - Rondelle 

aus C - II- b - 2 - andere, ausgenommen Platten, Scheiben, Stücke 

aus 95.06 Pflanzliche Schnitzstoffe usw.: 

A- I - Rondelle 

A- III -andere 


6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 
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B - I - Rondelle 6 

aus B - II - andere, ausgenommen Platten, Scheiben, Stücke 6 

aus 95.07 Meerschaum, Bernstein, usw.: 

A - II - andere 6 

aus B - 1 - Rohlinge 6 

B - II - andere 6 

aus 95.08 Geformte oder geschnitzte Waren usw.: 

A - künstliche Honigwaben 6 

aus B - 1 - künstliche Blumen, Blätter, Früchte; Waren daraus 6 

B - II - andere 6 


96.02 
bis 96.06 

97.01 
bis 97.08 

98.01 
bis 98.03 


Sämtliche Waren 

Sämtliche Waren 

Sämtliche Waren 


6 

6 

6 


aus 98.04 A - Schreibfedern 


6 


, Sämtliche Waren 6 

und 98.08 

98.10 Feuerzeuge und Anzünder usw 6 

aus 98.11 Tabakpfeifen usw.: 

aus B - I - ganze Tabakpfeifen aus Holz 6 

aus B - IV - Zigarren- und Zigarettenspitzen; Mundstücke und Rohre, mit Ge- 
winde, geschliffen oder poliert 6 

98.12 Frisierkämme, usw 6 


98.14 
bis 98.16 


Sämtliche Waren 


6 
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